
 
 

Licht des Friedens 
 

„Um allen zu leuchten, / die in Finsternis sitzen und im Schatten des Todes, / 
und unsre Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens.“ 

(Lukas-Evangelium 1, 79 ff) 

 
Allenthalben Kriege, Gewalt, Hass und Hetze. Finsternis umfängt uns. 
Gott will als Licht die Finsternis vertreiben. Ein unbekannter Autor fasste 
den 
Gedanken in folgende Worte: 

Das Friedenslicht 
 

In Bethlehem entzündet, gereicht von Kinderhand,  
beginnt es seine Reise und zieht von Land zu Land.  
Es trägt die Weihnachtsbotschaft hinaus in alle Welt,  

wo sie als Hoffnungsschimmer in Menschenherzen fällt.  
Das Friedenslicht beschwört uns:  

Nehmt euren Auftrag an! Begegnet euch in Freundschaft,  
dass Frieden werden kann.  

Ob Muslim, Jude oder Christ ist hier nicht von Belang.  
Zeigt euren guten Willen und zieht an einem Strang.  

Es zählt nicht Rang, noch Herkunft, nicht Ruhm  
und auch nicht Geld,  

was zählt ist unser Einsatz für Eintracht in der Welt.  



Das Licht zieht weite Kreise, es wirbt für Einigkeit.  
Wenn Menschen sich verbünden,  

ist Frieden nicht mehr weit.  

 
Impulse 

• Stellen Sie ein Licht ins Fenster als Friedenszeichen. 

• Wie haben Sie in schwierigen Situationen Hoffnung gefunden? 
Welche 
„Lichter“ haben Ihnen den Weg gewiesen? 

• Geht ein Leuchten durch die Zeit, nimm es an und gib es weiter!  
Bist du für das Licht bereit, leuchtet es in Ewigkeit.  
Text: Rolf Krenzer Melodie: Martin Göth 

 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Dr. Petra Knötzele 

 

 

Bild: Dr. Petra Knötzele 

 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Dagmar Böhmer, Maren Dettmers, Agnes Dörr-Roet, Ulrike Dürr, Eva Engler, Hans-Jörg 
Fritz-Knötzele, Godwin Haueis, Janine Hohn, Stefan Hucke, Dr. Christoph Klock, Dr. Petra 
Knötzele, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler und Dr. Hans-Jürgen 
Steubing 
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